
Erfolgreicher  Abschluss  im
alten  Hallenbad:  TuRaner
Wasserfreunde  glänzen  bei
Kreismeisterschaften

Am 29. und 30. März 2025 fanden die 48. Meisterschaften des
Kreises  Unna  im  Hallenbad  Bergkamen  statt  –  der  letzte
Wettkampf der Saison auf der 25m-Bahn und zugleich der letzte
Wettkampf,  den  die  Wasserfreunde  aus  Bergkamen  im  alten
Hallenbad ausgerichtet haben. Nach den Sommerferien geht es
dann im neuen Bad weiter.

Die  TuRaner  Schwimmer:innen  zeigten  sich  in  Topform  und
konnten  mit  beeindruckenden  Leistungen  glänzen.  Insgesamt
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erkämpften  sie  30  Kreismeistertitel,  32  Silber-  und  15
Bronzemedaillen  sowie  74  neue  persönliche  Bestzeiten  und
sicherten sich damit, gemessen an der Anzahl der gewonnenen
Kreismeistertitel, den zweiten Rang unter allen Vereinen im
Kreis Unna.

Emma Gramse (2013): 5 Kreismeistertitel (50, 100 und 200
Meter Brust, 100 und 200 Meter Lagen), Bronze (50 Meter
Rücken)
Noah Mo Krause (2008): 4 Kreismeistertitel (100 und 200
Meter Lagen, 200 und 400 Meter Freistil), Bronze (50
Meter Freistil)
Jan Luca Goly (2010): 3 Kreismeistertitel (50, 100 und
200 Meter Brust), Silber (200 Meter Freistil), Bronze
(50 und 100 Meter Freistil)
Sarah Großpietsch (2013): 3 Kreismeistertitel (200 Meter
Rücken, 200 und 400 Meter Freistil), Silber (50 und 100
Meter  Rücken,  200  Meter  Lagen),  Bronze  (100  Meter
Freistil)
Laura Sophie Ebel (2008): 2 Kreismeistertitel (100 und
200 Meter Schmetterling), Silber (400 Meter Freistil)
Ilana  Kumon  (2016):  2  Kreismeistertitel  (50  und  200
Meter  Rücken),  Silber  (100  Meter  Rücken,  100  Meter
Lagen)
Finja-Marie Possovard (2011): 2 Kreismeistertitel (200
Meter Rücken, 400 Meter Freistil)
Mira  Juds  (2007):  1  Kreismeistertitel  (400  Meter
Freistil), Silber (100 und 200 Meter Lagen, 100 und 200
Meter Freistil, 100 und 200 Meter Rücken)
Mila Fee Krause (2011): 1 Kreismeistertitel (200 Meter
Brust),  Silber  (100  und  200  Meter  Lagen,  100  Meter
Schmetterling), Bronze (100 Meter Rücken)
Lia  Schröder  (2012):  1  Kreismeistertitel  (50  Meter
Rücken), Silber (50, 100 und 200 Meter Freistil), Bronze
(100 Meter Rücken)
Lisa Marie Ebel (2006): 1 Kreismeistertitel (200 Meter
Schmetterling), Silber (400 Meter Freistil, 100 Meter



Schmetterling),  Bronze  (50  Meter  Schmetterling,  200
Meter Freistil)
Mika Tom Krause (2011): 1 Kreismeistertitel (200 Meter
Freistil)
Elisa Yüksekogul (2015): 1 Kreismeistertitel (200 Meter
Freistil), Silber (100 und 200 Meter Lagen), Bronze (100
Meter Freistil)
Mila  Murray  (2016):  1  Kreismeistertitel  (50  Meter
Brust),  Silber  (50  Meter  Schmetterling,  100  Meter
Freistil, 100 Meter Brust)
Lasse  Treinies  (2017):  1  Kreismeistertitel  (50  Meter
Brust), Silber (50 Meter Freistil), Bronze (50 Meter
Rücken)
Merle  Böttcher  (2017):  1  Kreismeistertitel  (50  Meter
Rücken)
Smilla Panberg (2010): Silber (50 und 100 Meter Brust),
Bronze (200 Meter Brust)
Laura  Szczecinski  (2017):  Silber  (50  Meter  Brust),
Bronze (50 Meter Freistil)
Johanna  Mannel  (2017):  Silber  (50  Meter  Freistil),
Bronze (50 Meter Rücken)
Leni Schröder (2015): Silber (50 Meter Freistil)
Marie Schnittker (2016): Bronze (100 Meter Brust)

Lena Slaby (2010), Liva Yüksekogul (2012), Carlotta Treinies
(2015)  und  Lia  Senz  (2016)  überzeugten  mit  starken
Verbesserungen  ihrer  persönlichen  Bestzeiten.

Die  Trainerteams  beider  Mannschaften  zeigten  sich
hochzufrieden  mit  den  erbrachten  Leistungen.  Geübte
Trainingsinhalte  wurden  konsequent  umgesetzt  und  viele
Bestzeiten und Medaillen erzielt.

Ein besonderer Dank gilt auch nach diesem Wettkampf-Wochenende
wieder allen Helfern und Organisatoren der Wasserfreunde, die
für ein reichhaltiges Catering und einen reibungslosen Ablauf
gesorgt haben.


